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Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,

Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

 Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16133
vom 30. Juni 2023
über Zuwendungen für die Registerstellen

---------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung: Die Schriftliche Anfrage betrifft teilweise Sachverhalte, die
der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Im Sinne einer
sachgerechten Antwort hat er daher die Bezirke um Stellungnahmen gebeten, die von dort
in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurden. Sie werden
nachfolgend wiedergegeben.

1. Wie viele Personalstellen (VZÄ) stehen den Berliner „Registerstellen“ zur Verfügung und wie sind diese
finanziell ausgestattet? (Bitte nach Bezirks- und/oder Landesmittel mit Angabe des jeweiligen Haushaltstitels,
den Jahren 2021 bis 2023, Anzahl Personal und nach den jeweiligen Bezirken aufschlüsseln.)

Zu 1.: Angaben zu den VZÄ und der finanziellen Ausstattung der Personalstellen pro Bezirk
sind der Antwort auf die Schriftliche Anfrage 19/15923 vom 05. Juli 2023 zu entnehmen.
Die Verwendung von Bezirks- und/oder Landesmitteln in Bezug auf die Personalkosten liegt
in der Verantwortung der Projekte, hierzu liegen dem Land Berlin keine Angaben vor.
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Der Haushaltstitel für die Landesmittel für die Jahre 2021 bis 2023 lautet 68406. Der Bezirk
Pankow stellte von 2021 bis 2023 jeweils 5.000 € p. a. bereit, der Haushaltstitel lautet
68406. Der Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg stellte von 2021 bis 2023 jeweils 5.000 € p. a.
bereit, der Haushaltstitel lautet 68432. Weitere bezirkliche Förderungen sind dem Berliner
Senat nicht bekannt. Die Anzahl des Personals pro Bezirk gliedert sich wie folgt:

Jahr Bezirk Anzahl Personal
(Teil- und Vollzeit)

2021
Charlottenburg-Wilmersdorf 2
Friedrichshain-Kreuzberg 2
Lichtenberg 2
Marzahn-Hellersdorf 8
Mitte 6
Neukölln 3
Pankow 3
Reinickendorf 5
Spandau 3
Steglitz-Zehlendorf 4
Tempelhof-Schöneberg 3
Treptow-Köpenick 1

2022
Charlottenburg-Wilmersdorf 2
Friedrichshain-Kreuzberg 2
Lichtenberg 3
Marzahn-Hellersdorf 8
Mitte 4
Neukölln 2
Pankow 4
Reinickendorf 7
Spandau 4
Steglitz-Zehlendorf 1
Tempelhof-Schöneberg 4
Treptow-Köpenick 1

2023 (Stand 07.2023)
Charlottenburg-Wilmersdorf 2
Friedrichshain-Kreuzberg 2
Lichtenberg 2
Marzahn-Hellersdorf 6
Mitte 3
Neukölln 3
Pankow 4
Reinickendorf 5
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Spandau 3
Steglitz-Zehlendorf 1
Tempelhof-Schöneberg 4
Treptow-Köpenick 1

2. Wie hoch sind die geplanten Zuwendungen für die Jahre 2024/2025?
(Bitte nach Bezirks- und/oder Landesmittel mit Angabe des jeweiligen Haushaltstitel, den Jahren 2024 bis
2025, Anzahl Personal und nach den jeweiligen Bezirken aufschlüsseln.)

Zu 2.: Da dem Berliner Senat noch keine Anträge der Berliner Registerstellen für 2024 und
2025 vorliegen, lässt sich keine Aussage zu den Personalstellen treffen. Für die Jahre 2024
und 2025 planen auf Bezirksseite die Bezirke Pankow (maximal 5.000 € p. a./Haushaltstitel
68406), Friedrichshain-Kreuzberg (5.000 € p. a./Haushaltstitel 68432) sowie Mitte (5.000
€ p. a./Haushaltstitel 68432) ein. Für 2025 liegen zu den Landesmitteln noch keine
projektspezifischen Plansummen vor, die geplanten Zuwendungen aus Landesmitteln für
2024 (Haushaltstitel siehe Antwort zu Frage 1) stellen sich, vorbehaltlich der Entscheidung
des Haushaltsgesetzgebers, wie folgt dar:

Jahr Bezirk Plansumme Land
2024

Charlottenburg-Wilmersdorf 73.010 €
Friedrichshain-Kreuzberg 75.201 €
Lichtenberg 85.177 €
Mitte 76.680 €
Marzahn-Hellersdorf 76.680 €
Neukölln 85.079 €
Pankow 67.499 €
Reinickendorf 76.680 €
Spandau 62.553 €
Steglitz-Zehlendorf 45.395 €
Treptow-Köpenick 71.602 €
Tempelhof-Schöneberg 57.459 €

Berlin, den 27. Juli 2023

In Vertretung

Max L a n d e r o

Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,

Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung


